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GRÜNDUNG DER GRÜNDUNG DER 
LANDJUGEND LANDJUGEND 

AFRITZ / FELD AM SEEAFRITZ / FELD AM SEE
Am Samstag, dem 9. Mai, fand endlich unsere lang- 
ersehnte Gründungsversammlung der Landjugend 
Afritz/Feld am See statt. Mit dabei waren einige Eh-
rengäste: der Bürgermeister von Afritz am See, Max  
Linder, die Bürgermeisterin von Feld am See, Michaela 
Oberlassnig, der Präsident der Landwirtschaftskammer 
Kärnten, Siegfried Huber, sowie Roman Linder, 2. Vize- 
präsident der Landwirtschaftskammer, Karin Popatnig 
von der Außenstelle Villach und zu guter Letzt unsere 
Landesleiterin der Landjugend Kärnten, Vanessa Pucher.

Wir freuen uns sehr, Bastian Maier als Obmann und  
Diana Granig als Leiterin vorstellen zu dürfen. Außer-
dem wurden zwölf Vorstandsmitglieder gewählt, die 
sich schon auf ihre Aufgaben in der neu gegründeten 
Landjugend freuen. Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
Jakob Kohlweiß und seinem Team für ihr unermüdliches  

Engagement bei der Gründung bzw. Wiederbelebung 
unserer Landjugend. Mit vollem Elan und großer Vor-
freude auf das, was kommt, starten wir in ein hoffentlich 
erfolgreiches erstes Landjugendjahr – und das bereits mit 
28 Mitgliedern. Zum Schluss lässt sich nur noch sagen:  
„Åfritz und Föld, es Anzige wos zöhlt!“

Wir freuen uns über weitere motivierte Jugendliche!  
Bei Interesse gerne melden (bitte per WhatsApp oder 
SMS) unter Tel. Nr.: 0660 5767870 (Bastian Maier) oder 
unter Tel. Nr.: 0650 6510260 (Diana Granig). 
Auch unsere Pressereferentin war bereits ein fleißi-
ges Bienchen, und ihr könnt uns auf Instagram unter  
landjugend_afritz_feldamsee gerne folgen!

Für die Landjugend Afritz/Feld am See 
Schriftführerin Lisa Unterscheider
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Liebe Feldnerinnen und Feldner!
Es ist unglaublich, wie die Zeit vergeht… Das ist mein 
62. Brief der Bürgermeisterin für die Gemeindezeitung.  
Meistens konnte ich viel Positives berichten, aber auch ne-
gative Ereignisse haben Feld am See in den letzten Jahren 
getroffen. Manchmal dachte ich, dass ich gar nicht mehr 
weiß, worüber ich schreiben soll. Aber es gab jeden Monat 
wieder etwas, das ich mit euch teilen wollte. Wir haben viel 
geschafft in den letzten Jahren und es liegt eine spannende 
Zeit vor uns. Mein Amt erfüllt mich mit Stolz und Freude: 
Ich bin stolz darauf, Bürgermeisterin sein zu dürfen. Und 
ich freue mich über viele Begegnungen, Gespräche und das 
gemeinsame Gestalten unserer Gemeinde. Es gibt aber auch 
so Manches an meinem Job, was ich nicht so gerne mag, 
und darüber berichte ich euch diesmal.

Die weniger positiven Aspekte
Als Bürgermeisterin bin ich „Die Baubehörde“. Ich habe 
das 2021 am Anfang gar nicht richtig verstanden, dass ich 
eine Behörde sein soll, aber so ist es. Vor nur wenigen Jahr-
zehnten war vieles noch etwas lockerer, heute aber lassen 
die Vorschriften und Gesetze wenig Spielraum zu. Das 
kommt vielleicht auch aus der Entwicklung, dass früher oft-
mals Bauten kein Problem für die Nachbarn darstellten. Die 
Erben oder Käufer schauten später aber schon sehr genau 
hin und dann wurde es ernst. Am Ende bin ich in der Ver-
antwortung, wenn eine bauliche Anlage nicht ordnungsge-
mäß errichtet wird. Ich habe viele Aus- und Fortbildungen 
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besucht und kenne mich mittlerweile gut aus. Entscheiden 
muss ich aber nicht allein oder mit meinen Mitarbeiterin-
nen. Den Gemeinden im Bezirk Villach Land steht ein aus-
gebildeter Sachverständiger der Verwaltungsgemeinschaft 
Villach Land zur Seite, der alle Projekte prüft und beurteilt. 
Außerdem geben schon im Vorfeld viele Stellen wie zum 
Beispiel Forst, Wasserrecht, Naturschutz oder Wildbach-
verbauung ihre Stellungnahmen ab. Im Vordergrund stehen 
aber immer meine Mitarbeiterinnen, welche die Vorgaben 
all dieser Behörden überbringen. In den meisten Fällen kön-
nen wir vermitteln und eine Lösung finden, aber manchmal 
müssen wir auch negative Stellungnahmen überbringen…

Was uns im Gemeindeamt in den letzten Jahren auch zu-
nehmend belastet, ist die immer zeitaufwändigere und 
komplexere Bürokratie. Die Vielzahl an Gesetzesänderun-
gen in kurzer Zeit erschwert eine rasche Bearbeitung im 
Arbeitsalltag. Beispiele dazu sind die Vorgaben betreffend 
Photovoltaik-Anlagen, die sich fast jährlich ändern. 
Jedes Jahr werden neue und immer detailliertere Anforder- 
ungen an die Gemeinden gestellt, deren Umsetzung viel Zeit 
in Anspruch nimmt. So zum Beispiel im Bereich der viel-
gelobten Digitalisierung. Aber wer hilft, wenn ältere Men-
schen kein Smartphone haben und auch keine Verwandten 
in der Nähe sind… 
Immer komplexer werden auch TÜV-Überprüfungen, die 
sogenannten Pickerl für Spielplätze, elektrische Garagento-
re und dergleichen oder Vorgaben für öffentliche Gebäude. 
So ist es mittlerweile sogar vorgeschrieben, wie hoch das 
Fluchtweg-Schild oder der Feuerlöscher zu hängen hat oder 
müsste eine Türschwelle im Gemeindeamt in der Höhe von 
einem Zentimeter farblich markiert werden. Das sind nur 
zwei von vielen Beispielen. 

Die Abwicklung von Förderungen stellt sich oft sehr kom-
pliziert dar. So gibt es für jedes Projekt eigene Richtlinien 
für die Förderungsabrechnung. Bei manchen müssen Rech-
nungen im Original per Post an die jeweilige Stelle über-
mittelt werden, was sicher nicht mehr zeitgemäß ist, hier 
habe ich selbst einmal einen Kofferraum voller Aktenordner 
nach Klagenfurt gefahren. Besonders AMA-Förderungen 
sind sehr kompliziert aufgebaut, was sicher jeder Landwirt 
bestätigen kann. Wir mussten so aber zum Beispiel Kinder-
garten-Förderungen abrechnen.

Alles in allem kann ich nur sagen, dass es nicht einfacher, 
sondern immer komplizierter wird. Und nicht nur bei unserer 
Bevölkerung, sondern auch bei meinen Mitarbeiterinnen im 
Gemeindeamt schwindet das Verständnis dafür zusehends. 

Eure Bürgermeisterin
Michaela Oberlassnig

n	 Impressum 
Feld am See Aktuell, Amtsblatt der Gemeinde Feld am See. Er-
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9544 Feld am See, Tel.: 04246 2280, E-Mail: feld-am-see@ktn.gde.at.  
Verlag und Anzeigen: Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstr. 2, 
9500 Villach, Tel.: 04242 30795, E-Mail: office@santicum-medien.at
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Offizieller Partnerbetrieb

Die erste Messe für „E-Nutzfahrzeuge für Betriebe und 
Gemeinden“ am 23. und 24. April zeigte, dass die Mobi-
litätswende auch im Nutzfahrzeugbereich bereits ange-
kommen ist. 
Finkenstein/Faak am See. Rund 200 interessierte Besucher- 
Innen aus Kommunen und Wirtschaft informierten sich 
bei der ersten E-Nutzfahrzeugmesse der Klima- und Ener-
gie-Modellregionen (KEM) Kärnten über konkrete Einsatz-
möglichkeiten und tauschten sich untereinander sowie mit 
den Ausstellern aus.
Am Bauernmarktgelände in Faak am See präsentierten 14 
Fahrzeug-Anbieter ein breites Spektrum – vom kompakten 
Lastenrad über wendige Kommunalfahrzeuge bis hin zu 
Kleintransportern und LKW-Zugmaschinen. Besonders ge-
fragt waren praxisnahe Lösungen für den täglichen Einsatz in 
Gemeinden und Betrieben. 
„Die Umstellung auf elektrische Geräte und Fahrzeuge wird 
in Zukunft auch für Gemeinden eine große Rolle spielen“, 
betonte die Bürgermeisterin der Gemeinde Feld am See, 
Michaela Oberlassnig, bei ihrem Messebesuch vor Ort.  
Ergänzt wurde die Ausstellung durch ein interessantes Fach-
programm rund um Beschaffung, Förderungen und Fuhr-
parkumstellung. Organisiert wurde die Messe von den 17 
Kärntner Klima- und Energie-Modellregionen in Kooperati-
on mit dem Land Kärnten, der Wirtschaftskammer und wei-
teren Partnern. Ein herzliches Dankeschön seitens der KEM 
Kärnten gilt allen Ausstellern und Unterstützern, die die Mes-
se ermöglicht haben.

Das Fazit der Veranstalter fällt klar aus: Das Interesse ist groß, 
der Bedarf konkret und eine Fortsetzung für das nächste Jahr 
ist bereits in Planung.  

Euer KEM-Team
Ing. Ernst Egger (KEM Manager) und 
Mag.a (FH) Julia Tschabuschnig (Assistenz)
Klima- und Energie- Modellregion 
,,Nockberge und die Um-Welt“
A- 9545 Radenthein, Hauptstraße 4/2, Tel. Nr.: 0699/ 134 590 01
E-Mail: ernst.egger@nockregion-ok.at, www.kem-nockberge.at

Erfolgreiche Premiere: E-Nutzfahrzeugmesse für Betriebe und Gemeinden

Die e5-Energiegemeinde Feld am See 
Energieeffiziente Gartengeräte 
Wer noch auf der Suche nach Gartengeräten ist, welche 
sowohl effizient und energiesparend arbeiten als auch den 
Geldbeutel und die Umwelt schonen, wird bei elektrischen 
Gartenwerkzeugen fündig werden. Hier ein kurzer Überblick 
über die Vorteile solcher Geräte.

Geräuscharm
Wer beispielsweise einen akkubetriebenen Rasenmäher ver-
wendet, hat den großen Vorteil, dass diese leiser arbeiten als 
welche, die mit Benzin betrieben werden. 
Je nach Lärmschutzverordnung der jeweiligen Gemeinde ist 
es zudem möglich, dass bestimmte Geräte (wie zum Beispiel 
Rasenmähroboter, deren Betriebsgeräusche an der nächstge-
legenen Grundgrenze kaum mehr wahrnehmbar sind) auch 
während der Ruhezeiten betrieben werden dürfen. 
Bitte jedoch unbedingt vorher bei der Gemeinde nachfragen, 
was konkret erlaubt ist und was nicht!

Umweltfreundlich & abgasfrei 
Ein weiterer, großer Vorteil ist der Umweltaspekt. Akku-

betriebene Gartengeräte brauchen kein Ben-
zin und stoßen somit keine diesbezüglichen 
Schadstoffe aus. Da das Nachfüllen des Kraft-
stoffes entfällt, geht somit auch beim Tanken 
nichts daneben, was in die Umwelt gelangen könnte. 
Durch den Einsatz von akkubetriebenen Geräten wird zudem 
CO2 gespart. Wer im Heim auch noch Ökostrom bezieht, 
pflegt seinen Garten somit vollkommen emissionsfrei.

Auf die richtige Pflege der 
akkubetriebenen Gartengeräte achten!
Je länger die akkubetriebenen Gartengeräte im Gebrauch 
sind, desto umweltfreundlicher sind diese. Damit man mög-
lichst lange Freude daran hat, sollte man darauf achten, dass 
die Akkus nie komplett entladen und rechtzeitig wieder auf-
geladen werden. Vor allem bei längerer Lagerung empfiehlt 
sich ein Ladezustand von ca. 50 Prozent. Weiters sollte man 
darauf achten, dass die Akkus trocken und weder zu heiß 
(über 25 Grad Celsius), noch zu kalt (unter 10 Grad Celsius) 
gelagert werden. 
Quellen: Amt der Kärntner Landesregierung, 
Abteilung 7 – Wirtschaftsstandort
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n Lebensbewegungen 

Hoher Geburtstag:
Gerlinde Unterherzog, Haus Elvine, 
Treffen am Ossiachersee, 105 Jahre
Theresia Plattner, Gasserweg, 90 Jahre
Ingeborg Neuwirth, Rathausstraße, 90 Jahre
Hinrich Benthen, Ederweg, 80 Jahre

Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!

Sterbefall:
Gabriele Grillitsch, Mirnockstraße, 1951

Geburt:
Felix Tschernutter, 
geb. 24.04.2026
Eltern: 
Sylvana Tschernutter 
und Bernd
Oberscheider, 
Hubmannweg 

Wir gratulieren 
ganz herzlich!

n �Information für VermieterInnen und  
Beherbergungsbetriebe: 
Neue Aufenthaltsabgabe ab 1. November 

Auf Grundlage des neuen Kärntner Tourismusgesetzes wird 
die bisherige Orts- und Nächtigungsabgabe mit 1. November 
durch eine landesweit einheitliche Aufenthaltsabgabe ersetzt.

Die neue Aufenthaltsabgabe beträgt künftig  
€ 4,50 pro Person und Nächtigung. 

Alle VermieterInnen, PrivatzimmervermieterInnen sowie Be-
treiberInnen von Beherbergungsbetrieben werden ersucht, die 
neuen Abgabensätze rechtzeitig in ihren Buchungssystemen 
und Abrechnungen zu berücksichtigen. Maßgeblich ist jeweils 
das Datum der Nächtigung ab 1. November 2026.

Mit Inkrafttreten des neuen Gesetzes wird ab 1. November 
die elektronische Gästemeldung verpflichtend. Die manuelle 
Meldung mittels Gästemeldebüchern wird künftig nicht 
mehr vorgesehen sein. Informationen zur Umstellung auf die 
elektronische Meldung erhalten Sie im Gemeindeamt. 

Mit der Neuregelung sollen zusätzliche Mittel für touristische 
Infrastruktur, Mobilitätsangebote sowie die Weiterentwick-
lung des Tourismus in Kärnten geschaffen werden. Für nähere 
Informationen stehen die Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt  
gerne zur Verfügung.

n Kärntner Orts- und Nächtigungstaxengesetz 
Liebe VermieterInnen!
Wir möchten Sie auf das aktuelle Meldegesetz hinweisen:
Als Beherbergungsbetrieb sind Sie verpflichtet, alle Gäste  
innerhalb von 24 Stunden nach Ankunft oder Abreise im 
Gästeverzeichnisblatt mit allen Daten einzutragen und in-
nerhalb von 48 Stunden nach Ankunft oder Abreise beim 
Gemeindeamt zu melden.

Bitte achten Sie darauf, dass jede Gästemeldung vom 
Gast persönlich oder auf digitalem Weg zu unterschrei-
ben ist!

Die Meldeverpflichtung gilt mit der Übermittlung der Da-
ten nach den melderechtlichen Bestimmungen als erfüllt. 
Sofern Sie noch nicht über den feratel Meldeclient (digitale 
Gästemeldung) verfügen, bitten wir Sie, die händisch ausge-
füllten Meldeblätter entweder persönlich im Gemeindeamt 
abzugeben oder in den Postkasten vor dem Gemeindeamt 
einzuwerfen. Im Ort sind regelmäßig Kontrolleure der Be-
zirkshauptmannschaft Villach unterwegs, die die Anmeldung 
der Gäste sowie die Anmeldefrist überprüfen.

Von der Abgabepflicht – ausgenommen die pauschalierte 
Ortstaxe – sind befreit:
1. �Personen, die im Rahmen der Unterkunftnahme einer 

Reisegruppe mit insgesamt mindestens acht Teilnehmern 
unentgeltlich nächtigen;

2. �Personen, die ausschließlich zum Zwecke der Ausübung 
ihrer beruflichen Tätigkeit mehr als zwei Mal aufeinan-
derfolgend nächtigen;

3. �Pfleglinge in Krankenanstalten (Heil- oder Pflegean-
stalten) im Sinne der Kärntner Krankenanstaltenordnung 
1999, LGBl Nr 26;

4. �Jugendliche bis zum Ende des Kalenderjahres, in dem sie 
das 17. Lebensjahr vollenden;

5. Personen, die in alpinen Schutzhütten nächtigen;
6. �Personen, die ihre im Gemeindegebiet einen Hauptwohn-

sitz habenden Ehegatten, Eltern, Kinder, Geschwister oder 
im gleichen Grad verschwägerten Personen besuchen und 
bei ihnen nächtigen; dies gilt für eingetragene Partner 
sinngemäß;

7. �Personen, die ausschließlich aus Anlass der Absolvierung 
einer Lehre im Sinne der gesetzlichen Vorschriften über 
die Berufsausbildung, des Schulbesuchs, des Studiums 
an Fachschulen, Universitäten, Pädagogischen Akade-
mien oder Konservatorien, der Teilnahme an Schul- und 
schulbezogenen Veranstaltungen sowie der Teilnahme an 
Übungen oder Einsätzen des Bundesheeres im Gemeinde-
gebiet nächtigen;

8. �Menschen mit Behinderung, bei denen der Grad der 
Behinderung mindestens 50 Prozent beträgt mit einer 
Begleitperson.
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n Stellenausschreibung 
FreizeitpädagogIn für die Nachmittagsbetreuung 
in der Volksschule 

Seit Herbst 2025 betreuen wir am Nachmittag auch die 
SchülerInnen der Ganztagsschule – und dafür suchen wir 
dich – eine Persönlichkeit, die Kinder stärkt, inspiriert und 
ihnen einen sicheren Ort schenkt.

Bewerbung unter: Diakonie de La Tour, E-Mail: 
bewerbung@diakonie-delatour.at, Tel. Nr. 0463 32303-311, 
www.diakonie.at/jobplattform

n Die Gemeinde Feld am See sucht 
für den Monat August noch eine/n 
FerialarbeiterIn für den Wirtschaftshof!

Bewerbungen bitte an 
feld-am-see@ktn.gde.at oder Tel. Nr.: 04246 2280

n Freie Mietwohnung
- �Wiesenweg 5/2, 3 Zimmer, Terrasse, 72,18 m², ebenerdig - 

ab 1. August 

Nähere Informationen: elisabeth.pirker@ktn.gde.at oder 
Tel.: 04246 2280 76

n �Volksbegehren – Eintragungszeitraum  
vom 15. bis 22. Juni 2026  

„GRATIS Verhütung“, „Karfreitag-Feiertag für Alle“, 
„Polizei – kritischer Personalmangel“, „Transparenz 
im Parlament“, „Wahlpflicht Nationalratswahl Bundes- 
präsidentenwahl“

Sie können diese 5 Volksbegehren im Gemeindeamt Feld 
am See mit dem Eintrag Ihres Namens und Ihrer Unter-
schrift unterstützen. 

Die Eintragungszeiten sind:
Montag,		 15. Juni 	 	 von 08.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag,	 16. Juni		 von 08.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch,	 17. Juni 		 von 08.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag,	 18. Juni		 von 08.00 bis 16.00 Uhr
Freitag,		  19. Juni 		 von 08.00 bis 16.00 Uhr
Samstag,	 20. Juni 		 geschlossen
Sonntag,	 21. Juni 	 	 geschlossen
Montag,		 22. Juni	 	 von 08.00 bis 16.00 Uhr

Die persönliche Unterschrift kann in jeder Gemeinde (un-
abhängig vom Wohnsitz) während der jeweiligen Eintra-
gungszeiten oder online via österreich.gv.at (ID-Austria 
oder EU-Login erforderlich) getätigt werden.

9545 Radenthein · Millstätter Straße 45 ·  04246 / 3072 - 0
buchungen@bacher-reisen.at · www.bacher-reisen.at

REISEZEIT
REISE-HIGHLIGHTS 2026:TS 22020266:

www.bacher-reisen.at

28. Juli bis 5. August
Polen Masuren bis Danzig € 1.579,-
28. Juli bis 6. August
Schweiz Berner Oberland € 1.950,- 
Wandern am Fuße der Eiger-Nordwand

Aktuellen Katalog
gleich kostenlos

anfordern!
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Badetagesfahrten:         
Mittwoch & Sonntag:  Grado oder Lignano 
Mittwoch & Sonntag: Portorož ab 8. Juli
Donnerstag & Sonntag:  Caorle        
Badereisen - Top Preis für Bus und ****Hotel
13. bis 16. Juli Umag € 410,- | Portorož € 350,-
13. bis 20. Juli  Umag    € 850,- | Portorož € 710,-
16. bis 20. Juli  Umag    € 525,- | Portorož € 450,-
30. August bis 2. September Umag    € 395,- | Portorož € 365,-
30. August bis 6. September Umag    € 810,- | Portorož € 735,-
2. bis 6. September Umag    € 505,- | Portorož € 460,-

€ 51,- / Erw.
€ 41,- / Kind

(bis 12,99 Jahre)

10. bis 15. August
Ostschweizer Königstour € 1.425,- 

-20%
 AUF ALLE SONNENBRILLEN!*
* Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Aktion gültig bis 30. Juni 2026.
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www.optiker-nitsch.at9800 Spittal / Drau • Bahnhofstr. 4

u.v.m.

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E
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n �Blumenolympiade 2025
Am 7. Mai wurden im Clubraum der Volksschule Feld am See 
die GewinnerInnen der Blumenolympiade 2025 geehrt. Mit 
viel Liebe zum Detail, Kreativität und großem Engagement 
haben zahlreiche TeilnehmerInnen dazu beigetragen, unsere 
Gemeinde in ein farbenfrohes Blütenmeer zu verwandeln. Ob 
liebevoll gestaltete Balkone, prächtig bepflanzte Gärten, ge-
schmackvoll dekorierte Bauernhöfe und Erholungsorte – die 
Vielfalt und Qualität der eingereichten Projekte beeindruckte 
die Jury aufs Neue. Die Ehrung bot Gelegenheit, den Mitwir-
kenden für ihren Einsatz und wertvollen Beitrag herzlich zu 
danken. Sabine Unterscheider, Obfrau der Trachtengruppe Feld 
am See, gratulierte allen PreisträgerInnen persönlich mit einer 
Urkunde und einem Geschenk, welches von der Trachtengrup-
pe gebastelt wurde.
Im Anschluss an die Ehrung fand ein informativer Vortrag zum 
Thema „Wenig Platz, viel Natur: Ideen für Balkone, kleine 
Beete und Gräber“ statt.

Dabei wurden von Lena Uedl - Kerschbaumer zahlreiche Ideen 
vorgestellt, wie sich auch auf kleinem Raum mit Blumen, 
Kräutern und insektenfreundlichen Pflanzen attraktive und na-
turnahe Gestaltungsmöglichkeiten umsetzen lassen. Die Refe-
rentin gab praktische Tipps zur Pflanzenauswahl, Pflege und 
Nutzung begrenzter Flächen. Die ZuhörerInnen zeigten großes 
Interesse und nahmen viele Ideen für die eigene Gestaltung mit 
nach Hause.
Die Trachtengruppe möchte sich für die Kuchen- und Brotspen-
den recht herzlich bedanken. Mit euren Köstlichkeiten unter-
stützt ihr unsere Gemeinschaft und helft mit, eine gelungene 
Ehrung zu ermöglichen. 

Herzlichen Dank an alle Helfer für eure Unterstützung!

Anita Grießer
Für die Trachtengruppe Feld am See
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n ��Mercie Cherie! Jungfidel gewinnt den  
kleinen Song Contest vom ORF Kärnten

Anlässlich des Eurovision 
Song Contests und des Jubilä-
ums „60 Jahre Sieg von Udo 
Jürgens“ interpretierten fünf 
Künstler bzw. Bands „Mer-
cie Cherie“ auf ihre eigene 
Art und Weise. Mit dabei die 
Band Jungfidel mit dem Feld 
am See‘er Christoph Knes. 
Das Publikum kürte die sechs 
Musiker per Online Voting 
zum Sieger. Ein riesengroßes 
Dankeschön an alle treuen Fans, die fleißig mitgevotet haben. 
Vergelts Gott!

Die nächsten Auftritte in der Nähe sind:
6. September 2026:	� Oldtimer Traktorentreffen Kaiserburg / 

Bad Kleinkirchheim 
9. Jänner 2027: 	 Dirndlball / Millstatt 
14. August 2027: 	 Bezirksmusikertreffen / Feld am See

Die Jungfidelen

n �Nun auch noch Landessieger
Seit mittlerweile mehr als einem Jahrzehnt ist Herbert Ober-
lassnig mittlerweile beim Schnapsbrennen aktiv. Heute ist 
seine Technik so weit ausgereift, dass es ihm nach mehreren 
Gold- und Silberauszeichnungen der letzten Jahre gelungen 
ist, den Titel des Landesmeisters bei den „Mostbarkeiten“ zu 
erringen! 

Bestattung Unschwarz Niederlassung
Waldheimstraße 1a, Villach-Landskron

Ihre Ansprechpartner in
Immobilienangelegenheiten

Team
RE/MAX Idea
in Villach
+43 4242 277 19

MUSIKALISCHE ABENTEUER FÜR 
KLEINE & GROSSE OHREN | CMA Stift Ossiach

Klang entdecken statt nur hören! Bei den CREATIVE MUSIC ADVENTURES wird 
das Stift Ossiach im Juli und August wieder zum Spielplatz für neugierige Ohren.

Highlights:
► 14.7. | 4.8. Good Vibrations – Musik & Rhythmus für alle
► 21.7. | 28.7. Klopf auf Holz – Musikalische Abenteuer im Wald
► 21.8. Guided Tour mit Hilde Bing – Geheimnisse des Stifts entdecken

CMA KINDERTHEATER 2026 – Bühne frei!
Vom 19. bis 22. August entsteht ein eigenes Theaterstück! 
Kinder & Jugendliche entwickeln Figuren, Szenen und Geschichten. Musik, 
Rhythmus & Bewegung machen daraus ein lebendiges Bühnenabenteuer. 

Finale: interne Au� ührung für Familie & Freund:innen.
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Um in die engere Auswahl zu kommen, reichen die Produ-
zenten ihre Produkte bei der jährlichen Landesverkostung 
am Zogglhof in St. Paul im Lavanttal ein. Sie müssen aus  
heimischem Obst hergestellt sein und werden sowohl von einer 
Fachjury bewertet als auch im Labor strengen Proben unterzo-
gen. Es wird nach einem 20-Punkte-Schema bewertet. Dabei 
entscheidend sind unter anderem Farbe und Aussehen, Geruch, 
Geschmack und Gesamteindruck. Bei der Laboruntersuchung 
wird auch der Alkoholgehalt gemessen, der nicht zu hoch 
sein darf. Die Produkte erhalten je nach erreichter Punktzahl 
Gold für hervorragende Qualität, Silber für sehr gute Qualität 
und Bronze für gute Qualität. Unter den Besten jeder Kate-
gorie wird der Landessieger gekürt. Hier gelang Herbert bei 
den Kernobstbränden mit seinem Mostbirnenbrand heuer der 
Landessieg! Herzliche Gratulation!
Michaela Oberlassnig
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n ��Wingfoil-Meisterschaften am Brennsee 
Vom 15. bis 17. Mai machte die Wingfoil Österreichische  
Meisterschaft beim zweiten Tourstopp der Saison Halt am 
Brennsee in Kärnten. Trotz eines zunächst regnerischen Starts 
zeigte sich das Wochenende von seiner besten Seite: 
Mit aufkommendem Wind und Sonnenschein konnten 
sämtliche Bewerbe erfolgreich durchgeführt werden. Die  
AthletInnen lieferten in allen Disziplinen starke Performances 
und sorgten für spannende Wettkämpfe auf dem Wasser und 

beim Pumpfoil-Bewerb. Alle geplanten Rennen und Heats 
konnten stattfinden – beste Voraussetzungen für ein gelungenes 
Regattawochenende. 
Ein großer Dank gilt allen TeilnehmerInnen für die großartige 
Stimmung sowie allen BesucherInnen, welche die Kulisse am 
Brennsee richtig aufleben ließen. Nun richtet sich der Blick be-
reits auf den nächsten Tourstopp: Die Wingfoil-ÖM macht als 
nächstes Station in Wien bei den Sport Austria Finals.

Adrian Krainer
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n �NOCKBIKE-MTB-Trophy 2026
Am 6. Juni um 10.00 Uhr steigt das große Mountainbike-Event, 
die „NOCKBIKE-MTB-Trophy“ von Feld am See über die 
Feldpannalm hinunter nach Bad Kleinkirchheim. Zu überwin-
den sind ca. 900 Höhenmeter und rund 20 Kilometer. Es gibt 
eine Einzel- sowie eine 2er-Teamwertung. Erlaubt sind Moun-
tainbikes, E-Bikes und Gravelbikes. Gewertet wird die Mittel-
zeit, wodurch Teamgeist, Spaß und eine lockere Atmosphäre 
vorprogrammiert sind. Interessierte und Zuschauer sind herz-
lich eingeladen.  

Für die 2er-Teamwertung werden alle angesprochen: Ob Ge-
meindebürgerInnen, Familien, Betriebe, MitarbeiterInnen oder 
Vereine – gemeinsam radeln, gemeinsam lachen und gemeinsam 
das Ziel erreichen steht im Mittelpunkt! Nutzt die Gelegenheit, 
Teamgeist zu zeigen und einen sportlichen Tag in großartiger  
Atmosphäre zu erleben! 

Anmeldung: Online bis spätestens 5. Juni, Nachnennungen 
vor Ort bis 9.30 Uhr möglich! 

Zum Kennenlernen der Streckenführung bietet die Sport-
schule Krainer am Freitag, dem 5. Juni ab 14.30 Uhr Touren 
in mehreren Leistungsgruppen inklusive Fahrtechniktipps 
an. Anmeldung bitte unter der Tel. Nr. 04246 3188

Nenngeld: € 20,00 Achtung: Zu jeder bezahlten Anmeldung 
für den Kärnten Radmarathon (Sonntag, 7. Juni) in Bad 
Kleinkirchheim gibt es die Anmeldung für die NOCKBIKE 
- Trophy kostenlos!
Anmeldung und Details: www.kaernten-radmarathon.at

Radclub Feld am See, Sportschule Krainer,
Land- und Bikehotel Lindenhof 

GARTENRAST.ATGARTENRAST.AT

Radenthein/Untertweng  Radenthein/Untertweng  
Gartenraststraße 9Gartenraststraße 9

Die besten  
Backhendl  
der Welt.*

 * Gibt’s mitten in den Nock bergen in der Nähe   * Gibt’s mitten in den Nock bergen in der Nähe  
vom Millstätter See — das behaupten zumindest vom Millstätter See — das behaupten zumindest 

die vielen Stammgäste der Gartenrast!die vielen Stammgäste der Gartenrast!

DAS BESTE VOM HENDLDAS BESTE VOM HENDL

Tisch­Tisch­

reservierung:reservierung:

Online oder Online oder 

Tel. 04246/2017Tel. 04246/2017

Das Juniorteam des Radclub Feld am See kann erneut auf 
starke Leistungen und zahlreiche Erfolge seiner Nachwuchs- 
athletinnen und -athleten zurückblicken. Insgesamt umfasst 
das motivierte Team acht junge Sportlerinnen und Sportler, die 
den Verein national und international erfolgreich vertreten.
Besonders hervorzuheben ist das Wochenende um den 16. Mai. 
Melanie Pfanzelt zeigte bei den Österreichischen Bergmeis- 
terschaften in der Kategorie U13 groß auf. Mit einer starken 
Performance sicherte sie sich den Titel der österreichischen  
Meisterin und durfte somit ihren bisher größten Erfolg feiern.

Auch Lea Unterköfler konnte in den vergangenen Wochen 
wertvolle internationale Erfahrungen sammeln. Vor einem 
Monat bestritt sie ihr erstes Weltcuprennen in den Niederlan-
den und überzeugte dort mit zwei Top-20-Platzierungen. Doch 
nicht nur auf der Straße, sondern auch auf der Bahn zeigte sie 
starke Leistungen. Beim dreitägigen internationalen Bahnren-
nen 500 + 1 Runde in Brünn erreichte sie in der Kategorie U19 
den hervorragenden 3. Platz in der Gesamtwertung und unter-
strich damit erneut ihre starke Form.

Leonie Pfanzelt war heuer ebenfalls bereits erfolgreich. Neben 
ihrem starken 8. Platz in der Kategorie U15 vergangene Woche 
auf der Bahn, gelang ihr bereits in der Austrian Junior Series in 
Walding ein hervorragender 3. Platz, womit sie ihre konstante 

Entwicklung in dieser Saison eindrucksvoll unter Beweis stellte.
Der Radclub Feld am See ist äußerst stolz auf die Leistungen 
seiner Nachwuchsathletinnen und -atlethen! Das Juniorteam 
blickt mit diesen Ergebnissen motiviert auf die kommenden 
Rennen und Herausforderungen.

Obmann Norbert Unterköfler

n �Juniorteam des Radclub Feld am See mit überzeugenden Leistungen
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n �Aus dem Kindergarten
Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde für die wunder-
bare Möglichkeit, mit unseren Kindergartenkindern regelmä-
ßig ein Stück Wald erleben zu dürfen. Für die Kinder ist dieser 
besondere Ort längst zu einem kleinen Abenteuerland gewor-
den. Dort wird entdeckt, geforscht, balanciert, geklettert, ge-
turnt und natürlich ganz viel gespielt.

Besonders freuen wir uns über das reparierte Dach unseres 
Waldhauses. Vielen Dank dafür! Das Waldhaus bietet genü-
gend Platz, um viele hilfreiche Materialien gut zu verstauen. 
So sind wir für unsere kleinen und großen Waldabenteuer bes- 
tens ausgestattet. Auch der Erste-Hilfe-Kasten vor Ort sorgt für 
zusätzliche Sicherheit, sodass wir unsere gemeinsame Zeit im 
Wald unbeschwert genießen können.
Einmal pro Woche marschieren wir gemeinsam los und tau-
chen in eine andere Welt ein. Dort werden Stöcke zu Zau-
berstäben, Baumstämme zu Turngeräten und kleine Käfer zu 
spannenden Forschungsobjekten. Gleichzeitig erleben und er-
fahren die Kinder alle Jahreszeiten hautnah. Vom Rascheln der 
bunten Herbstblätter über glitzernden Schnee bis hin zu den 
ersten Frühlingsblumen und warmen Sommertagen im Wald.
Seit dem Frühling bekommen wir sogar fröhliche Begleitung 
von den Kindern der alterserweiterten Gruppe und der Kita. So 
wird unser Waldtag noch lebendiger und wahrscheinlich auch 
ein bisschen lauter. Der Wald wird es aushalten, die Kinder 
lieben ihn jedenfalls sehr.
Danke, dass unseren Kindern solche wertvollen Naturerfah-
rungen ermöglicht werden!

Mit herzlichen Grüßen, das Kindergarten-Team

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n �NOCKBIKE-Radshuttle
Unser NOCKBIKE-Radshuttle von Döbri-
ach über Radenthein und Feld am See nach 
Bad Kleinkirchheim fährt vom 07.07.2026 
bis 11.09.2026 jeden Dienstag und  
Freitag. 

Abfahrt vom NOCKBIKE-Radshuttle: 
09.15 Uhr: ab Feld am See / Kirchenplatz, Ankunftszeit 
in Bad Kleinkirchheim am großen Römerbad Parkplatz 
(Nähe Kaiserburg Talstation) um ca. 09.40 Uhr

Kosten: 
Preis pro Person € 7,00 (mit Sonnenschein Card € 3,00), 
Preis pro Bike € 5,00 
Anmeldung jeweils am Vortag im Tourismusbüro Feld 
am See (Tel. Nr. 04246 2273) oder im Tourismusbüro 
Bad Kleinkirchheim (Tel. Nr. 04240 8212) bis 17.00 Uhr 
erforderlich! (Sonn- und Feiertag bis 12.00 Uhr) 

n �Aus der Volksschule
Ausflug zur Sicherheitsolympiade
Am Dienstag, dem 19. Mai waren wir bei der Sicherheitsolym-
piade in Wernberg. In der Früh fuhren wir mit dem Bus nach 
Föderlach. Dort wurden wir freundlich von der Bürgermeister- 
in und einigen bekannten Personen begrüßt. Danach ging es 
los! Als erstes gab es ein Quiz mit Fragen über die Sicherheit, 
bei dem wir 100 Punkte erreichten. Im Anschluss hat uns das 
Rote Kreuz die Wiederbelebung gezeigt. Wir mussten auch 
Radfahren, einen Parcours laufen und Notfallnummern erken-
nen. Wir sahen eine tolle Show mit den Rettungshunden. Auch 
bei den anderen Übungen der Feuerwehr und dem Gefahren-
puzzle haben wir ganz gut abgeschnitten. Am Ende erreichten 
wir den 8. Platz. Es war ein cooler Ausflug und wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr bei der Sicherheitsolympiade!

Die Kinder der 3. und 4. Klasse

33. Gegentaler MTB Rennen
Kärntner Meisterschaften XCO | Kärntner Nachwuchscup

in 9542 Afritz am See vom Sportclub Mirnock

Sa., 20. Juni 2026 von 8:00 -13:00 Uhr
Sparte: MTB | Disziplinen: Cross-Country 
Streckenlänge: ca. 1000 m / Runde, 
Höhenunterschied / Runde: 45 hm

Kategorien: 
U17 männlich, U15 weiblich, U11 weiblich, U13 weiblich, 
U9 männlich, MEN JUNIORS, U13 männlich, U17 weiblich, 
U15 männlich, U9 weiblich, U11 männlich, WOMEN JUNIORS,
Member Card männlich, Member Card männlich Jugend, 
Member Card weiblich, Member Card weiblich Jugend

Kontakt: Marbler Wolfgang, +43 660 1142330 
Email: sc-mirnock@gmx.at  | www.facebook.com/mirnock
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n �Betrug erkennen - richtig reagieren -  
Schaden verhindern

Betrügerinnen und Betrüger gehen heute sehr geschickt und 
überzeugend vor. Sie nutzen Angst, Hilfsbereitschaft, Zeit-
druck oder Vertrauen aus. Betroffen sein können Menschen 
aller Altersgruppen. 

Besonders häufig treten derzeit folgende Formen auf:
• �Falscher Polizist: Täter geben sich 

am Telefon als Polizeibeamte aus und 
behaupten, Geld oder Schmuck müs-
se „sichergestellt“ werden. 

• �Neffen- oder Enkeltrick: Betrüger 
geben sich als Verwandte aus und 
täuschen eine Notlage vor. Oft wird 
rasch Geld benötigt und die Opfer 
werden unter Druck gesetzt. 

• �„VU-Tochter“- oder Schockanruf: Es wird behauptet, ein 
Angehöriger habe einen schweren Verkehrsunfall verursacht 
oder sei in einer Notsituation. Ziel ist es, durch Angst eine 
schnelle Geldzahlung zu erreichen. 

• �Messenger-Betrug: Nachrichten wie „Hallo Mama/Papa, 
mein Handy ist kaputt, das ist meine neue Nummer“ sollen 
Vertrauen schaffen. Kurz darauf folgt meist die Bitte um eine 
dringende Überweisung. 

• �Phishing und Onlinebetrug: Gefälschte E-Mails, SMS oder 
Internetseiten sollen dazu verleiten, Bankdaten, Passwörter 
oder Zugangsdaten bekanntzugeben. 

Die Methoden ändern sich laufend, das Ziel bleibt jedoch 
gleich: Die Täter wollen Vertrauen erschleichen und dadurch 
finanziellen Schaden verursachen. Wichtig ist daher, ruhig zu 
bleiben und keine vorschnellen Entscheidungen zu treffen.

Tipps der Kriminalprävention
• �Lassen Sie sich am Telefon oder per Nachricht niemals unter 

Druck setzen. 
• �Beenden Sie verdächtige Gespräche sofort. 
• �Rufen Sie Angehörige unter der Ihnen bekannten Telefon-

nummer zurück. 
• �Verwenden Sie nicht die Nummer, von der eine verdächtige 

Nachricht gekommen ist. 
• �Übergeben Sie niemals Bargeld, Schmuck oder Wertgegen-

stände an unbekannte Personen. 
• �Geben Sie keine PIN-Codes, Passwörter, Bankdaten oder per-

sönlichen Daten bekannt. 
• �Öffnen Sie keine verdächtigen Links und laden Sie keine un-

bekannten Anhänge herunter. 
• �Sprechen Sie mit Familie, Nachbarn und Bekannten über ak-

tuelle Betrugsmaschen. 
• �Verständigen Sie bei Verdacht sofort die Polizei (133) oder 

wenden sich an die nächste Polizeidienststelle.

Die Täter handeln oft sehr profes-
sionell und setzen gezielt auf Ver-
unsicherung und Zeitdruck. Umso 
wichtiger ist es, aufmerksam zu 
bleiben, Informationen zu hinter-
fragen und sich im Zweifel Hilfe 
zu holen. Die Kriminalprävention 
VL bietet Vorträge zum Thema an, 
wenden Sie sich an die nächsten 
Polizeidienststelle.

n �Staatsmeister-Titel für Sarah Sorger –  
Erfolg durch Engagement und Ausbildung

Große Freude im Familien-Sportresort Brennseehof:
Sarah Sorger aus Un-
tertweng, Lehrling im 
3. Lehrjahr zur HGA 
mit Matura (Hotel- 
und Gastgewerbe-
assistentin), sicherte 
sich bei den Junior 
Skills 2026 in der Ka-
tegorie „Hotel Rezep-
tion“ den Staatsmeis- 
ter-Titel. 
Um sich für den bun-
desweiten Wettbe-
werb zu qualifizieren, 
hatte sie es bereits im 
Herbst vergangenen 
Jahres geschafft, sich 
bei den Landesmeis- 
terschaften nicht nur 
eine Goldmedaille zu 
sichern, sondern auch als Siegerin aus dem Wettbewerb her-
vorzugehen. In Landeck/Tirol wurden Ende April nun die bun-
desweiten Junior Skills ausgetragen, wo sich jeweils die TOP 
3 KandidatInnen pro Bundesland beweisen durften. Drei Tage 
lang wetteiferten 81 der besten österreichischen Lehrlinge um 
die begehrten Staatsmeistertitel in den Disziplinen „Cook“, 
„Restaurant Service“ und „Hotel Rezeption“. Der Wettbewerb 
gilt als wichtigste Bühne für den touristischen Nachwuchs und 
als Gradmesser für Exzellenz in Gastronomie und Hotellerie.
Sarah konnte sich bei den verschiedenen Prüfungsdisziplinen 
souverän gegen die MitbewerberInnen durchsetzen und sicher-
te sich somit – als eine der jüngsten Kandidatinnen - eindrucks-
voll den Staatsmeistertitel in der Kategorie „Hotel Rezeption“. 
Sarahs Erfolg zeigt, was mit persönlichem Einsatz, Durchhalte-
vermögen und Freude am Beruf möglich ist. Schritt für Schritt 
hat sie sich an die Spitze gearbeitet und sich dabei gegen starke 
Konkurrenz aus ganz Österreich durchgesetzt. 
Unser gesamtes Team ist wahnsinnig stolz auf ‚unsere Sarah‘ 
und diese tolle Leistung – und darauf, junge Talente auf ihrem 
Weg begleiten zu dürfen. Sarah, wir freuen uns sehr mit dir und 
gratulieren dir sehr herzlich! 

Familie Palle

Radenthein,

Spittal und Villach im                            

SommerSommer  
SpaSparr
CardCard

frisuren-krug.at |www.frisuren-krug.at |

...ES IST DEIN HAAR

2. Besuch

Bonuskarte auf andere Personen nicht übertragbar, nicht mit 

anderen Gutscheinen kombinierbar. Mindestumsatz € 30,–. 

Gültig bis Ende August dieses Jahres.

-4,EURO
1. Besuch

-50  %
4. Besuch

-8,EURO
3. Besuch

-6,EURO
2. Besuch

Hol dir deine
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n Veranstaltungen im Juni und Juli

Samstag, 6. Juni 
NOCKBIKE-Mountainbike-Trophy in Feld am See
• ab 09.00 Uhr:	 Nachnennungen am Kirchenplatz
• �ab 10.00 Uhr:	� Start NOCKBIKE Trophy 2025  

am Kirchenplatz

• �12.00 Uhr:	� Anmeldung zum Krone Kids Race  
bei der Kaiserburg Talstation

• 14.00 Uhr: 	 Start Krone Kids Race
• ca. 15.15 Uhr: 	Licht ins Dunkel Charityrennen 
• ca. 16.00 Uhr:	� Bikeshow mit Stefan Müller und Sie-

gerehrung vom Krone Kids Race und 
vom Licht ins Dunkel Charityrennen 
Kaiserburg Talstation

Sonntag, 7. Juni
ARBÖ Kärnten Radmarathon Bad Kleinkirchheim
• 07.30 bis 07.40 Uhr:	� Start des Marathons  

– Kaiserburg Talstation
• Ab 11.00 Uhr:	� Zieleinlauf (Kaiserburg Talstation) 

mit Profimoderatorin Elisabeth Puschan
• 12.00 - 15.00 Uhr:	� Finisherparty im Kultursaal der  

Gemeinde Bad Kleinkirchheim
• 14.00 Uhr:	� Siegerehrung im Kultursaal der  

Gemeinde Bad Kleinkirchheim
Alle Informationen unter www.bestofnocks.at

Donnerstag, 11. Juni, ab 17.00 Uhr: 
Schmankerl- und Handwerksmarkt am Kirchenplatz, 
anschließend Dämmerschoppen des 
Pferdezuchtvereins K2, mit Kutschenfahrten 

Sonntag, 14. Juni bis Freitag, 19. Juni: 
Musi-Wanderwoche in Bad Kleinkirchheim Programm, 
Infos & Tickets unter: 
www.seeundberg.at/wenn-die-musi-spielt

Montag, 15. Juni 18.00 Uhr: Vortrag über die Gesunde Ge-
meinde „Diagnose Demenz: Das Herz als Gedächtnisstüt-
ze“, mit Fr. Mag.a Helene Antonia Dohr, im Sozialraum der  
Gemeinde Arriach

Donnerstag, 18. Juni, ab 17.00 Uhr: 
Schmankerl- und Handwerksmarkt am Kirchenplatz, 
anschließend Dämmerschoppen der 
Zechgemeinschaft Feld am See, 
Juttas Streicheltierzoo von 17.30 bis 19.00 Uhr 

Freitag, 19. Juni, 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Elterngespräch mit vitamin R mit Roswitha Eberhardt,
im Seminarraum der Volksschule, Anmeldungen unter 
Tel. Nr.: 0670 1801183 (Roswitha)

Freitag, 19. Juni, 20.15 Uhr: 
„Wenn die Musi spielt“ Sommer Open Air in St. Oswald/
Bad Kleinkirchheim – Generalprobe

Samstag, 20. Juni, 20.15 Uhr: 
„Wenn die Musi spielt“ Sommer Open Air in St. Oswald/ 
Bad Kleinkirchheim – Live TV-Show

Samstag, 20. Juni, 10.00 Uhr: 
Oldtimertreffen der Mirnock Oldies am Vorplatz Feuer-
wehr-Rüsthaus

n Öffnungszeiten Tourismusbüro im Juni
Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 und von 14.00 bis 
16.00 Uhr; Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Zusätzlich: Samstag, 6. Juni: 8.00 bis 11.00 Uhr (MTB-Trophy)
Wir freuen uns sehr, dass uns unsere Praktikantin Johanna 
Aigner ab 29. Juni über den Sommer im Tourismusbüro un-
terstützen wird!   

Andrea Hacker/Tourismusbüro

Montag, 22. Juni 18.00 Uhr: Vortrag über die Gesunde Ge-
meinde „Hilfe – Ich funktioniere! Selbstfürsorge für pfle-
gende Angehörige“, mit Fr. Mag.a Helene Antonia Dohr, im 
Sozialraum der Gemeinde Arriach

Donnerstag, 25. Juni: 
Theaterwagen des Ensembles Porcia am Kirchenplatz
18.30 Uhr: „Das Eulenmädchen“ – Kindertheater
20.00 Uhr: „Der Brandner Kaspar und das ewig´ Leben“ von 
Kurt Wilhelm
Eintritt: Freiwillige Spende, bei Regen im Feuerwehrhaus

Donnerstag, 2. Juli, 19.00 Uhr: 
Kabarett am See „Antidepressiva“ mit Roland Otto Bau-
schenberger im Seepark. Karten im Gemeindeamt, bei der 
Trafik Walchensteiner oder über Ö-Ticket und an der Abend-
kassa erhältlich, bei Schlechtwetter im Seminarraum der  
Volksschule, Speis und Trank vom ECF

Jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr: 
Radentheiner Stadtmarkt. Regional einkaufen direkt vom 
Bauern in der Markthalle (Hauptstraße).

Ab Mitte Juni jeden Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr: 
Bauernmarkt am Franz Klammer Platz in Bad Kleinkirch-
heim. Produkte aus der Landwirtschaft

Döbriacher Markt jeden Dienstag ab 19.00 Uhr
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